
  
 

  
E-Mail: st.mauritius-herz-jesu@katholisch-in-koeln.de; Tel: 0221 29240563; Neumarkt 30, 50667 Köln 

Öffnungszeiten: Dienstag von 14-17 Uhr und Donnerstag von 9-12 Uhr 
 

Gottesdienstordnung 10.07.2026 – 19.07.2026 
(die Kapelle befindet sich in Herz Jesu) 

Freitag, 10. Juli 
9.00 Uhr  Kapelle Anbetung 

18.00 Uhr  Kapelle Gespräch und Beichte (Pfarrer Weissenberg) 
18.00 Uhr  Kapelle Anbetung 
18.00 Uhr  St. Mauritius Kroatische Messe fällt aus!! 
19.00 Uhr  Herz Jesu Hl. Messe (Pfarrer Weissenberg) 

   

Samstag, 11. Juli, 15. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Uhr  Herz Jesu Hl. Messe (Pfarrer Weissenberg) 
9.45 Uhr  Kapelle Anbetung 
9.45 Uhr  Kapelle Gespräch und Beichte (Pfarrer Weissenberg) 

17.30 Uhr  St. Mauritius Sonntagvorabendmesse mit anschl. Umtrunk Die 
Gottesdienstgemeinde trifft sich nach dem Segen zum Austausch, zum 
Kennenlernen, zum gemütlichen Miteinander und zur Gestaltung 
unseres Gemeindelebens. Jeder bringt etwas zum Essen und Trinken 
mit und auch ein Glas, um größere Spülaktionen zu vermeiden. Alle 
sind willkommen mitzumachen und mitzufeiern. Bei guter Witterung 
genießen wir die Atmosphäre unseres schönen Barockgartens. (Pater 
Klaus Jochum SJ) 

   

Sonntag, 12. Juli, 15. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 55,10-11,Röm 8,18-23, Ev: Mt 13,1-23 

6.00 Uhr  St. Mauritius Gottesdienst der Eritreer (Herr Tekle) 
11.00 Uhr  Herz Jesu Hl. Messe Feierliche Hl. Messe für alle Generationen. Kleinkinder 

können mit Tonübertragung vom Kirchraum in der Kapelle spielen, 
malen und lesen. (Pfr.Siodmok) 

13.00 Uhr  Kapelle Anbetung 
15.30 Uhr  St. Mauritius Indonesische Messe (Pater Vincenz) 
17.30 Uhr  St. Mauritius "Mittendrin" - Ein Gottesdienst zum Mitfeiern und Mitgestalten mit 

Pfr. Meiering Mittendrin, statt nur dabei – das engagierte Team um 
Pfarrer Dominik Meiering lädt ein, Gottesdienst nicht nur mitzuerleben, 
sondern auch mitzugestalten. (Pfr. Dr. Meiering) 

   

Montag, 13. Juli 
9.00 Uhr  Kapelle Anbetung 

   

Dienstag, 14. Juli 
9.00 Uhr  Kapelle Anbetung 

18.00 Uhr  Kapelle Anbetung 
18.00 Uhr  Kapelle Gespräch und Beichte (Pfarrer Weissenberg) 
18.00 Uhr  St. Mauritius Kroatische Messe fällt aus!! 



19.00 Uhr  Herz Jesu Hl. Messe (Pfarrer Weissenberg) 
   

Mittwoch, 15. Juli 
9.00 Uhr  Kapelle Anbetung 
8.30 Uhr  Herz Jesu Schulgottesdienst der G. Lochner Grundschule (Pfarrer 

Weissenberg) 
18.00 Uhr  Kapelle Anbetung 
18.00 Uhr  Kapelle Gespräch und Beichte (Pfarrer Weissenberg) 
18.00 Uhr  St. Mauritius Hl. Messe (Pater Klaus Jochum SJ) 
19.00 Uhr  Herz Jesu Hl. Messe (Pfarrer Weissenberg) 

   

Donnerstag, 16. Juli 
9.00 Uhr  Herz Jesu Schulgottesdienst der KGS Großer Griechenmarkt Kl. 6a und 6b 

(Herr Sornek) 
9.00 Uhr  Kapelle Anbetung 

18.00 Uhr  Kapelle Anbetung 
18.00 Uhr  Kapelle Gespräch und Beichte (Pfarrer Weissenberg) 
19.00 Uhr  Herz Jesu Hl. Messe mit Lobpreismusik (Pfarrer Weissenberg) 
19.40 Uhr  Herz Jesu charismatischer Lobpreis anschließend Get together 

Herzliche Einladung zu unserem monatlichen Lobpreisabend in der 
Herz-Jesu-Kirche! Wir beginnen um 19:00 Uhr mit der Heiligen Messe. 
Direkt im Anschluss folgt eine etwa 45-minütige Zeit des Lobpreises 
(ca. 19:40–20:30 Uhr), in der wir gemeinsam Gott anbeten und zur 
Ruhe kommen. Danach laden wir zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit Getränken und Snacks ein. Ort: Herz-Jesu-Kirche 
am Zülpicher Platz; Zugang: über den Südeingang 

   

Freitag, 17. Juli 
9.00 Uhr  Kapelle Anbetung 

18.00 Uhr  Kapelle Anbetung 
18.00 Uhr  Kapelle Gespräch und Beichte (Pfarrer Weissenberg) 
18.00 Uhr  St. Mauritius Kroatische Messe fällt aus!! 
19.00 Uhr  Herz Jesu Hl. Messe (Pfarrer Weissenberg) 

   

Samstag, 18. Juli, 16. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Uhr  Herz Jesu Hl. Messe (Pfarrer Weissenberg) 
9.45 Uhr  Kapelle Anbetung 
9.45 Uhr  Kapelle Gespräch und Beichte (Pfarrer Weissenberg) 

17.30 Uhr  St. Mauritius Sonntagvorabendmesse mit anschl. Umtrunk Die 
Gottesdienstgemeinde trifft sich nach dem Segen zum Austausch, zum 
Kennenlernen, zum gemütlichen Miteinander und zur Gestaltung 
unseres Gemeindelebens. Jeder bringt etwas zum Essen und Trinken 
mit und auch ein Glas, um größere Spülaktionen zu vermeiden. Alle 
sind willkommen mitzumachen und mitzufeiern. Bei guter Witterung 
genießen wir die Atmosphäre unseres schönen Barockgartens. (Pater 
Klaus Jochum SJ) 

   

Sonntag, 19. Juli, 16. Sonntag im Jahreskreis 

Weish 12,13.16-19,Röm 8,26-27, Ev: Mt 13,24-43 

6.00 Uhr  St. Mauritius Gottesdienst der Eritreer (Herr Tekle) 
                 10.15 Uhr Herz Jesu Tauffeier 

11.00 Uhr  Herz Jesu Hl. Messe mit parallelem Kinderwortgottesdienst Feierliche Hl. 
Messe für alle Generationen.   

13.00 Uhr  Kapelle Anbetung 



 

 
Der Seniorenkreis des Clubs St. Mauritius trifft sich im Pfarrsaal. Für Neuhinzukommende bitte bei Frau 
Gobelius unter Tel. 0221/16850010 anmelden. Der nächste Termin ist noch nicht bekannt.  
 
 
Impuls  
Liebe Leser und Leserinnen, 
 
das Gleichnis vom Sämann und dem Schicksal seiner Saat: Ist es Ihnen auch so vertraut? Ich weiß noch 
wie wir im 2. oder 3. Schuljahr im Religionsunterricht den Acker mit seinen beschriebenen Handicaps und 
Problematiken ins Reli-Heft zeichnen durften. Unserer Kreativität waren keine Grenzen gesetzt. Und 
erkennbar voneinander abgrenzt und sortiert zeichneten wir die jeweiligen Zustände des Ackers. Wie 
würden wir das als Erwachsene darstellen wollen und können!? 
 
Klar, es gibt manchmal eindeutig identifizierbare Menschen, die sich als Raubvögel, harte Felsbrocken 
oder dorniges Gestrüpp verhalten und zeigen. Jesus aber will uns kritisch anfragen, ob wir selber uns in 
unserem Selbstbild vielleicht nur zu gerne und einseitig als Feld mit reichlich gutem, oder ausschließlich 
fruchtbaren Boden verstehen und sehen? 
 
Haben wir im Blick, dass manchmal auch auf unserem Acker unsere eigenen Geier der Gier nach 
Körnchen der Ehre, des Erfolges, des Gewinnes oder des Geldes suchen?  Bestimmt findet sich auch bei 
uns manchmal auf unserem Feld Gestrüpp mit spitzen Stacheln, spöttischem Sticheln, launischen 
Übergriffen und Angriffen; mit ungerechtem Zuweisen von Schuld oder voreiligem und ungerechtem 
Verurteilen; Blindheit und Taubheit für Gottes Saat in uns und für uns. 
 
Jesus spricht mit diesem Gleichnis aber auch von einem Geschenk, das nicht ohne weiteres 
selbstverständlich ist: Dem Geschenk, Gottes Wirken erkennen zu können und eine selbstkritische und 
ehrliche Sicht auf uns selbst zu finden. Wir sind von ihm eingeladen, dem Wirken Gottes schlussendlich 
zu vertrauen, und dazu mit offenem Blick auf unseren Acker zu schauen – nicht blind für Gottes Wirken 
und nicht taub für sein gesätes Wort. Christus, lass uns neu auf deine Botschaft hören. Lass deine Saat 
bei uns aufgehen.   
 
 
 
Msgr. Rainer Hintzen 
Pfarrvikar in Köln-Mitte 
Seelsorger in St. Maria im Kapitol 
in der Pastoralen Einheit Köln-Mitte 
 
 
 
 
 


